
Wiener Klimateam -
Gemeinsam für ein gutes Klima!
Tagung der Arbeiterkammer „Wege zur klimagerechten Stadt“
16.05.2022



Wiener Klimateam
Was ist das Wiener Klimateam?
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Wiener Klimateam
Gemeinsam für ein gutes Klima

Die Klimakrise betrifft alle Wiener*innen. Um sie zu 
bekämpfen, braucht es deswegen auch alle. Die 
Stadt Wien startet 2022 das Wiener Klimateam: In 
Margareten, Simmering und Ottakring sind die 
Bürger*innen aufgerufen, ihre 1er Ideen für den 
Klimaschutz einzubringen.

© Votava

© Votava



Wiener Klimateam
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Rahmenbedingungen

 13 Mio. € für 2 Pilotjahre mit insgesamt 6 Bezirken

 2022: Margareten, Simmering, Ottakring, 2023: 
noch offen

 6,5 Mio. € pro Jahr inkl. Overhead (Prozess, 
Herstellung, ÖA, Medienarbeit, …)

 Umsetzungsbudget mindestens 20 
€/Bezirksbewohner*in

 100% Förderung für Projekte in 
Bezirkszuständigkeit; Zuweisung von Mitteln an die 
jeweiligen Dienststellen für eigene Umsetzung, 
Förderungen von Vereinen, etc. bei 
Magistratszuständigkeit

© Hertzsch
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Systemischer Klimaschutz

• Systemische & mutige 
Entscheidungen

• Bewusstseinsbildung 
• Demokratische 

Legitimation

Stärkung der Demokratie & 
soziale Gerechtigkeit

• Instrument: partizipatives 
Budget

• gemeinsam getragene 
Entscheidungen 

• Einbeziehung traditionell 
unter-repräsentierter 
Bevölkerungsgruppen

Governance Innovation
• Zusammenarbeit über 

Magistratsgrenzen 
hinweg

Welche Ziele verfolgen die Wiener Klimateams?
Ziele der Wiener Klimateams



Der Prozess
Von der Idee bis zur Umsetzung
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Von der Idee zum Projekt in Phasen
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Das Prozessdesign & Termine

 Start: 20. April 2022

1) Ideen einreichen > bis 06.06.2022

2) Ideen prüfen > bis 31.07.2022

3) Projekte ausarbeiten > bis 31.10.2022

4) Bürger*innen-Jury > bis 20.November

5) Projekte umsetzen > ab Dezember



• Alle Bewohner*innen der Stadt Wien 
können Ideen für die Pilotbezirke 
(Margareten, Simmering, Ottakring) 
einreichen.

• Als Einzelperson oder in der Gruppe

• Einreichung in 6 Handlungsfelder möglich

• Einreichkriterien berücksichtigt werden 

Ideen einreichen 
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Wer kann einreichen?

© Hertzsch



Ideen einreichen

9

sechs Handlungsfelder



Ideen einreichen
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Die Einreichkriterien

Kurzversion

 Meine Idee hat eine positive Klimawirkung für Margareten, 
Simmering  oder Ottakring und kommt auch anderen zu Gute.

 Meine Idee kann von der Stadt Wien in max. 2 Jahren umgesetzt 
werden.

 Meine Idee verstößt nicht gegen geltendes Recht und dient  dem 
öffentlichen Interesse.

 Meine Idee befindet sich im Einklang mit den Zielen der Stadt.



Ideen einreichen
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Aktivierungselemente

Vor-Ort-Aktivierung

• Spaziergänge
• Werkstätten
• aufsuchende Arbeit
• mehr als 35 aktivierte 

Multiplikator*innen in den 
Bezirken mit rund 32 
Veranstaltungen

Klimateam-Box

• Klimateam-Box für 
Multiplikator*innen

• informieren & diskutieren
• inspirieren & entdecken
• Ideen entwickeln & 

einreichen

Ideenkarte

• Postwurfsendung an 
145.000 Haushalte

• Liegt bei Veranstaltungen 
auf

Digitale Plattform

• klimateam.wien.gv.at
• Information
• Ideen einreichen
• Downloadservice (Box, 

mehrsprachige Basistexte)

© Votava

© Dialogplus



Staus Quo Ideen einreichen
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Stand: 16. Mai 2022

Ideeneinreichung online: 453 (05: 145, 11: 128, 16: 180)

Ideeneinreichung offline: ca. 200

Verteilung nach  Themen:

279: Öffentlicher Raum; 156: Aktive Mobilität; 136: 

Bewusstseinsbildung, 81: erneuerbare Energie, 48: 

Kreislauffähigkeit und Ressourcenschonung; 41: nachhaltig essen, 

…



Ideen prüfen (Juni/Juli)
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Eine Idee kommt in die Stadt was nun?

Vorsortierung MA 20

Fachliche Prüfung durch 
Magistrat

Einschätzung der Bezirke

GO = Projekte ausarbeiten

NO GO

 Kriterienkatalog
 Qualitative 

Potenzialanalyse
 Umsetzungspotenziale

 ca. 50 Expert*innen 
des Magistrats quer 
über alle 
Geschäftsgruppen
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Co-Kreation

Aktivitäten

• Ideen werden in gemeinsamen Workshops von 
Ideengeber*innen und Expert*innen 
weiterentwickelt.  2 plus 3

• Ausarbeiten eines „Projektportfolios“ als 
Entscheidungsgrundlage für die Jury

Ziel
• Von individuellen zu kollektiven Ideen: Reduzierung der 

Anzahl der Ideen durch Vernetzung

• Möglichst umsetzbare und wirkungsvolle Projekt-Ideen 
(im Sinne von mehr Wirkung) in einem co-kreativen 
Austausch- und Entscheidungsprozess gestalten

Projekte ausarbeiten
August bis Oktober 

© PID/Votava
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Bürger*innen Jury
1 Jury je Bezirk, tagt im November

Ziel

• Auswahl der sozial gerechten Gewinnerprojekte mit 
höchstmöglicher Klimawirksamkeit

Aktivitäten

• Repräsentativ geloste Gruppe von Bürger*innen 
entscheidet, welche Projekt-Ideen zur Umsetzung 
vorgeschlagen werden

• Margareten: 12, Simmering: 20, Ottakring: 20 plus 6 
Ersatzmitglieder

• Expert*innen begleiten die Jury
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Projekte umsetzen
ab Dezember

Aktivitäten

• Wertschätzung und Sichtbarkeit aller 
Mitwirkenden

• Positiver Impact auf magistratsinterne Abläufe

Ziel

• Umsetzung der Gewinnerprojekte durch die 
zuständigen Dienststellen



Elemente der Beteiligung
cross-medial, aktivierend und kooperativ
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Elemente der Beteiligung
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Ein Überblick

 Grundlage: partizipatives Budget zur Mitgestaltung

 cross-mediale Aktivierung + Ideeneinreichung

 breite zielgruppengerechte Aktivierung über 
aufsuchende Arbeit, Multiplikator*innen in den 
Bezirken (Klimateam-Box)

 kollaborative Workshops

 repräsentativ geloste Bürger*innen Jury und 
Bürgerentscheid über die Projekte

 breite Stakeholderaktivierung und Beteiligung nach 
innen (in den Magistrat) in einem kooperativen 
Vorgehen mit ca. 50 Expert*innen der Stadt aus 
unterschiedlichen Abteilungen © PID/Votava



Aktivierung vor Ort
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Impressionen

© PID/Votava



Mai 2022

Danke!
Wencke Hertzsch
Energieplanung
1010 Wien, Rathausstraße 14-16, 1. Stock, Zimmer 103
Telefon:  01/4000-88320
Mail: wencke.hertzsch@wien.gv.at


